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Liebe Gemeinde! 
 
Heute ist Johanni. 
Immer am 24. Juni wird so der Geburtstag des Propheten Johannes gefeiert.  
Der Tag liegt genau sechs Monate vor dem Geburtstag von Jesus Christus.  
Johannes der Täufer war ein Bußprediger und gilt unter Christen als letzter  
wichtiger Prophet vor Jesus Christus. 
Weil der Johannistag kurz nach der Sommersonnenwende am 21.6. liegt,  
ist es Brauch in der Nacht vom 23.6. auf den 24.6. Feuer zu entzünden,  
die Johannisfeuer oder Sonnenwendfeuer genannt. 
Durch diese Feuer sollen nach Volksglauben Dämonen vertrieben werden. 
Dazu gibt es noch so manche Bauernregeln, die für diesen Tag Bedeutung  
in der Landwirtschaft haben. 
So zum Wetter:  
"Bleibt es an Johanni trocken und warm, macht das den Bauern nicht arm",  
heißt es beispielsweise.  
Oder: "Regnet's am Johannistag, regnet es danach noch 14 Tag." 
Jetzt beginnt die Erntezeit für das erste Getreide auf den Feldern. 
In den Gärten reifen die Johannisbeeren, das Johanniskraut, eine Heilpflanze  
blüht und die sogenannten Glühwürmchen, Johanniskäfer, sind zu sehen. 
Für alle Spargelliebhaber endet nun die Erntezeit in diesen Tagen. 
 
Im Lukasevangelium nimmt die Geschichte der Geburt Johannes' des Täufers  
einen großen Raum ein.  
Die Lebensgeschichte Jesu und die des Johannes werden eng miteinander  
verwoben.  
Zwei Lobgesänge (das "Benedictus", das den Lobpreis über die Geburt des  
Johannes darstellt, und das "Magnificat"), dass die Erwählung Mariens preist  
sind hier zu finden. 
 
Im Matthäusevangelium ist es Johannes, der Jesus tauft. 
 
Und im Johannesevangelium, verkündet Johannes seinen Anhängern den  
kommenden Christus: 
„Er muss wachsen, ich aber muss kleiner werden.“ (Joh 3,30) 
 
Das, liebe Gemeinde heißt nichts anderes als dies: haltet euch an ihn,  
er, Jesus, ist der Retter, der Befreier.  
 
Johannes tritt zurück und macht Platz für Jesus, den er als Christus erkennt  
und anerkennt.  
Der Name Johannes bedeutet "Gott ist gnädig". 
So sei es. 
Gottes Gnade sei mit uns allen, auch mit denen, die nicht Johannes heißen. 
 

Eine gesegnete Ferien und Urlaubszeit wünscht Ihnen Annett – Petra Warschau 

 
      Zwei Experimente mit Wasser 
 
Experiment 1: Schwimmt oder schwimmt nicht? 
 
Ob etwas schwimmt oder nicht, hängt nicht nur vom Gewicht ab.  
Auch die Form ist entscheidend. Sonst würden große, schwere Schiffe oder 
Schiffe aus Stahl untergehen.  
 
Was du brauchst: 
- eine Stange Knete, diese in vier gleich große Teile schneiden und daraus      
Figuren formen  
- eine Schüssel mit Wasser 
- verschiedene Fundstücke vom Strand oder Gegenstände, die du in 
Nichtschwimmer und Schwimmer sortierst (Steine, Münze, Kugeln, Korken, 
Holzstücke, Federn usw.)  
 
So wird‘s gemacht: 
1. Lege nacheinander einige Gegenstände in die Wasserschüssel.  
Beobachte, welche schwimmen können und welche nicht. Die Murmel, eine 
Münze und ein Stein gehen garantiert unter. Eine Feder, ein Stückchen Holz  
oder ein Korken bleiben oben. Möchtest du einen Nichtschwimmer auch mal 
schwimmen lassen? Das ist ganz einfach! 
2. geformte Figuren aus Knete in die Schüssel legen und beobachten was  
passiert.  
Der bootsförmige Klumpen schwimmt, obwohl er gleich schwer ist, wie die  
anderen Knetfiguren. Wenn das Knet-Schiffchen groß genug ist, kannst du  
sogar  
noch einen anderen Nichtschwimmer, z.B. eine kleine Murmel, als Passagier 
hineinsetzen.  
 
Genauso funktioniert es mit einem richtigen Boot. Wenn Du allerdings zu  
viele Gegenstände an Bord nimmst, wird das Gewicht wieder größer und die 
Auftriebskraft des Wassers reicht nicht mehr aus, es oben zu halten.  
Dann geht das überladene Schiff mit Mann und Maus unter.  

 

  
 



 
Experiment 2: Gummibärchentaucher 
 
Du kannst Gummibärchen unter Wasser tauchen lassen, ohne dass sie dabei  
nass werden. Alles, was du dazu brauchst, ist eine Schüssel mit Wasser, eine  
Metallschale eines ausgebrannten Teelichts und ein Glas. 
 
Setze die drei Gummibärchentaucher vorsichtig in die Metallschale des  
Teelichts.  
Lass die drei Passagiere zuerst eine Runde auf dem See schwimmen.  
Stülpe dann vorsichtig ein leeres Wasserglas über das Miniboot und drücke  
es langsam bis auf den Grund der Schüssel.  
 
Wie bei einer richtigen Taucherglocke bleiben die Bärchen dabei vollkommen  
trocken. Im Glas befindet sich Luft; diese sorgt dafür, dass kein Wasser  
eindringen kann.  
Erst wenn die Luft entweicht, z.B. wenn das Glas schräg gehalten wird,  
kann Wasser in das Glas eindringen. 
 
Christian Badel, www.kikifax.com, In: Pfarrbriefservice.de 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Gottesdienstplan des Kirchspieles Kreuzhorst 

 

Termine    Pechau     Calenberge 

 
6. Juli 
 

 
14.00 Uhr 

 

 
20. Juli 
 

 
14.00 Uhr 

 

 
10. August 
 

 
14.00 Uhr 

 

 
7. September 
 

 
14.00 Uhr 

 

 
28. September 
Erntedankgottesdienst 
und Wahl des GKR 
 

 
10.00 Uhr 

 

 
12. Oktober 
 

 
10.00 Uhr 

 

 
26. Oktober 
 

 
10.00 Uhr 

 

 
31. Oktober 
Reformationstag 
Einführung des neuen 
GKR  
 

  
10.00 Uhr 

 

 

 Gottesdienste der katholischen Pfarrgemeinde St. Andreas finden sie 

unter: https://www.augustinuspfarrei.de 

 

http://www.kikifax.com/
https://www.augustinuspfarrei.de/


 

Ausblick           

 
 

        Gruppen und Kreise 

  Frauenkreis:  8. Juli, 5. August, 16. September, 7. Oktober 

  Jeweils 15.00 Uhr im Pfarrhaus in Pechau 

 
 
 

 
Die Frühjahrsstraßensammlung fand vom 26. Mai bis 01. Juni 2025 statt.  
 
Unter dem Motto: „Für starke Kinder“, sammelten freiwillige  

Helferinnen:  590,- € 
 
           
Unser herzlicher Dank gilt allen, die gespendet und gesammelt haben. 
 

 
 
 

  Aus der Kirchengemeinde verstarb 

Richard Braumann  im Alter von 93 Jahren 

„Der HERR behüte deinen Ausgang und Eingang von nun an bis in  

Ewigkeit!“  Psalm 121 

 

 

 

 
 

Rückblick 

 

 

 

Family Brass 

Hörnerglanz 

im 

Jahreskranz 

Martin Kanig 

und Söhne 

am 19. Juni 

In Pechau 

 

http://www.strassensammlung-mitteldeutschland.de/fruehjahrssammlung/


Rückblick 

 

 

Einblick 

 

Der Eintritt ist frei, am Ausgang erbitten wir eine Spende! 

 

Familienkonzert 

Elisabeth 

mit Amadeus und 
Gaby Eidner 

sowie den Kindern 
als Mitspieler 

 am 23. Mai 

in Pechau 



 

Einblick 

   

Kirche St. Sophie in Randau  
am 29. August 2025 
19.00 Uhr 
 
Eintritt ist frei am Ausgang erbitten wir eine Spende! 
 
 
 
 

 

Rückblick 

          
 
 

   
 
 
  Harry`S Freilach 

Klezmermusik in Calenberge am 31. Mai 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Einblick 

 
 

Gemeindekirchenratswahl 
  
Wie Sie wissen, findet in diesem Jahr die Gemeindekirchenratswahl statt. 
Im September erhalten wir dafür die Briefwahlunterlagen, da wir als  
Kirchspiel geschlossen daran teilnehmen. 
 
Diese Unterlagen werden Ihnen dann mit dem Wahlzettel zugestellt. 
 
Als Briefwahlkästen sind folgende Adressen festgelegt: 
 
Calenberge: Ina Schulle Calenberger Straße 21 a  
Randau:  Monika Rausch Zur Kreuzhorst 13  
Pechau: Evangelisches Pfarramt Breite Straße 7 
 
Sie können Ihre Briefwahlunterlagen allerdings auch in den Briefkasten  
im Pfarramt Breite Straße 7 hinterlegen, wir werden diese dann zuordnen. 
 
Zu wählen sind 4 Älteste:  
in Calenberge 1 Person 
in Randau 1 Person 
Pechau 2 Personen 
 
Zur Wahl stehen:  
Calenberge: Ina Schulle 
Randau: Kerstin Lüddeke, Monika Rausch 
Pechau: Uwe Blechschmidt, Beatrice Lüderitz 
 
Zusätzlich zur Briefwahl ermöglichen wir die direkte Stimmabgabe  
am 27.9. in Randau ab 15.00 Uhr  
und am 28.9. ab 10.30 Uhr in Pechau,  
dann allerdings nur für die jeweiligen Orte. 
 
Bitte nehmen Sie rege an der Wahl teil! 

 
 

 
 

 

 Einblick 

 

 
 
 
 
 



Aus dem Kirchenkreis 
 
Liebe Gemeindeglieder!  Danke für Alles!  

 
 
Nach dann 16 Jahren verabschiede  
ich mich zum 1. September  
diesen Jahres als Superintendentin  
im Kirchenkreis Elbe – Fläming.  
Mancher erinnert sich vielleicht noch,  
wie ich 2009 meinen Dienst hier  
begonnen habe. 
Vieles ist in der vergangenen  
Zeit gewachsen und entstanden.  
Ich bin sehr dankbar, dass ich  
hier meine Kraft und Fröhlichkeit  
einbringen konnte.  
Ich war sehr gerne in diesem  
Kirchenkreis und in den  
Kirchengemeinden unterwegs.  
 

Ganz herzlich möchte ich Ihnen für die gute und vertrauensvolle  
Zusammenarbeit danken.  
Viele schöne Erinnerungen und Erfahrungen nehme ich mit.  
Dankbar bin ich für zahlreiche Menschen, denen ich begegnet bin und  
für viele Netzwerke, die gewachsen sind.  
Der Dienst als Superintendentin  
in diesem schönen Kirchenkreis hat mir sehr viel Freude gemacht.  
 
Danke für Alles!  
 
Jetzt wird mich mein Weg in eine neue, schöne Aufgabe führen.  
Ab dem 1. September werde ich die Leitung der ökumenischen  
Telefonseelsorge in Magdeburg übernehmen.  
Vielleicht begegnen wir uns in diesem Zusammenhang dort wieder.  

 
Am 6.9. um 16.30 in der Kirche St. Nicolai werde ich in einem  
Gottesdienst durch die Regionalbischöfin entpflichtet und verabschiedet.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
In eigener Sache! 
 
Liebe Gemeindeglieder! 
Die Superintendentin übernimmt ab 1. September 2025 eine neue 
Aufgabe, dies bedeutet bis zur Neuwahl einer Nachfolgerin oder 
eines Nachfolgers übernehmen die Stellvertreter dieses Amt.  
Dazu gehöre auch ich, da ich 2. Stellvertreterin bin. 
Da die Superintendentin gleichzeitig die Vakanzvertretung in der 
Pfarrstelle Möckern hatte, musste auch diese neu bestimmt werden. 
Auch diese Aufgabe habe ich übernommen. 
 
Für das Kirchspiel Kreuzhorst ändert sich erst einmal nicht allzuviel, 
da meine Anstellung hier 25 % beträgt und weiter betragen wird. 
Änderungen gibt es nach dem 7.9. bei der Uhrzeit des 
Gottesdienstes. Dies können Sie diesem Gemeindebrief entnehmen. 
 
Darüber hinaus werden die Termine und Dienste bis zur 
Neubesetzung der Superintendentenstelle zwischen den dann 
amtierenden Superintendenten, Pfarrer Thorsten Minuth, meiner 
Person und der Dienstberatungsrunde im Kirchenkreis besprochen. 
 
Wir hoffen alle auf ein schnelles Besetzungsverfahren damit die 
Belastung für die davon betroffenen Gemeinden und Mitarbeiter 
nicht zu hoch wird.  
Dies gilt für das Kirchspiel Kreuzhorst, wie für den Pfarrbereich 
Fläming Fiener 1, in dem der ab 1.9. amtierende Superintendent 
seine Pfarrstelle innehat. 
 
Bitte haben Sie Verständnis, wenn ich nicht zu jeder Zeit verfügbar 
bin und oder nicht sofort auf Mail oder Anruf reagiere. 
Zu den Anrufen hier noch einen Hinweis: nutzen Sie bitte die 
Anrufbeantworterfunktion. 
 
Herzlichst Annett – Petra Warschau 
 

 
Impressum: Gemeindebrief des Kirchspiel Kreuzhorst  
Alle Bildrechte liegen bei den Fotografen oder im Pfarramt.  
Eine Weiterverwendung jeglicher Art ist nur mit ausdrücklicher Genehmigung 
gestattet.  
Anschrift: Evangelisches Pfarramt, Breite Straße 7      39114 Magdeburg  
Tel. 0391/ 8114711     pfarramt.pechau@t-online.de    www.kirchspiel-
kreuzhorst.de 
Bankverbindung:   Evangelischer Kirchenkreisverband Magdeburg  
IBAN: DE69 8105 3272 0511 002645 
BIC:NOLADE21MDG 
IBAN: DE 14 3506 0190 1550 0320 11    BIC: GENODED1DKD (KD Bank eG) 
Redaktionsschluss: September/ Oktober 2025 

mailto:pfarramt.pechau@t-online.de
http://www.kirchspiel-kreuzhorst.de/
http://www.kirchspiel-kreuzhorst.de/

